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1.  Vorwort zur 4. Auflage 
 
Achtzehn Jahre nach dem erstmaligen Erscheinen des Buches „Die Münzen der römischen Kaiserzeit“ wurde 
einmal mehr eine neue Auflage dieses Sammlerwerkes fällig. In der Zwischenzeit haben sich die Preise der 
 römischen Münzen doch verändert – leider sind sie selten günstiger geworden. Zumindest wurde es nötig, 
die Preise mittels der online-Datenbank „coinarchives“ an den aktuellen Markt anzupassen. Und auch an der 
Literaturfront haben sich einige Neuerungen ergeben. So wird seit einiger Zeit das Standardwerk zur Zitierung 
römischer Münzen der Kaiserzeit – das „Roman Imperial Coinage“ – erneuert. Langsam, aber alle Jahre wieder 
erscheint ein neuer und überarbeiteter Band, zuletzt der Teilband zu Kaiser Hadrian. Dieser musste natürlich 
nun auch hier aufgenommen werden. In dieser Hinsicht ergab es sich auch für Traian, dessen RIC-Band erst 
in einigen Jahren erscheinen wird, dass eine dennoch neue und vor allem hervorragende Literatur des Bear-
beiters des kommenden RIC-Bandes hinzuzufügen war – zumindest bis der neue RIC-Band erscheinen wird.  
In der Nummerierung haben sich durch die Neubearbeitung einige Umstellungen nicht vermeiden lassen. 
Deswegen haben wir auch am Ende des Buches wieder eine neu zusammengestellte Konkordanzliste für den 
Vergleich von alten und neuen Nummern angefügt.  
Einigen Kaisern haben wir in Tabellenform Angaben zu ihrer Tribunicia Potestas beigegeben – dies soll dem 
Sammler helfen, seine Münze besser zu datieren. Natürlich ist die Tribunicia Potestas nicht alleiniges Merkmal 
zur Datierung, doch auch Konsulat, Imperatur etc. anzugeben wäre aus Platzgründen zu viel des Guten ge-
wesen. Dennoch hoffen wir, dass diese kleine Angabe manchem Sammler eine Hilfe sein mag. Einigen Kaisern 
haben wir ein paar Literaturtipps zur weiteren Recherche beigegeben, und auch ein paar neue Abbildungen 
wurden eingefügt. Doch auch in dieser Auflage verbleibt das Augenmerk auf den Rückseiten der Münzen, 
während den Vorderseiten und besonderen Büstenvarianten weiterhin nur wenig Aufmerksamkeit gezollt wer-
den konnte – es würde einfach den Rahmen sprengen!  
Wie bisher stammt die überwiegende Menge des Bildmaterials von den Firmen Lübke & Wiedemann (Leon-
berg), Hubert Lanz (München), Gorny & Mosch (München), Numismatik Leu (Zürich) sowie Münzen und 
Medaillen AG (Basel), für diese Auflage wurden weitere Abbildungen der Firma Münzgalerie München ver-
wendet. Die Einzelnachweise hierzu finden sich am Ende des Buches. 
 
 
Claudine Walther 
München, August 2022 
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1. Caesar 
*100 v. Chr., † 44 v. Chr. 

Zur Geschichte 
C. Iulius Caesar gilt als Totengräber der Republik 
und als Wegbereiter des Principats unter Augustus. 
Schon Sueton hat ihn in seinen Lebensbeschreibun-
gen der Kaiser zu den Caesaren gezählt. Aus diesem 
Grund werden seine Prägungen, obwohl eigentlich 
noch in der Republik verhaftet, auch von Sammlern 
von kaiserzeitlichen Münzen gesammelt. 
Geboren um 100 v. Chr. verfolgte Caesar die klassi-
sche Karriere der römischen Beamten, zeichnete sich 
 jedoch schon früh durch unkonventionelle, von sei-
nen Standesgenossen mit Argwohn betrachtete Vor-
gehensweisen aus. Er erreichte im Jahr 60 v. Chr. mit 
Hilfe von Pompeius und Crassus das Konsulat. Nach 
seiner Amtszeit wurden ihm die Provinzen Gallien 
und Illyrien zugewiesen, wo er gegen die Kelten 
 einen profitablen Krieg beginnen konnte, der ihn 
 innerhalb von etwa 10 Jahren zum mächtigsten 
Mann in Rom machte. Mit Hilfe der sagenhaften 
Beute finanzierte Caesar einer ganzen Reihe von Ge-
folgsleuten die Karriere, was sie zu einer Unterstüt-
zung seiner Politik zwang. Durch den Versuch, ihren 
zu mächtig gewordenen Standesgenossen zu demü-
tigen, löste der Senat und auf seiner Seite Pompeius 
den Bürgerkrieg aus. Formal setzte sich C. Iulius 
 Caesar ins Unrecht, indem er als Feldherr den Rubi-
con überschritt und damit mit seinem Heer den ihm 
 anvertrauten Amtsbereich verließ, ohne seine Amts-
gewalt abzugeben. In der Schlacht bei Pharsalos 
(Griechen land) am 9. August 48 besiegte Caesar 
Pompeius und seine Anhänger. Damit war er der 
mächtigste Mann in Rom und praktisch Alleinherr-
scher. Sein Entschluss, die Dictatur auf Lebenszeit zu 
übernehmen, führte zu seiner Ermordung an den 
Iden des März 44 v. Chr. durch eine Gruppe von Se-
natoren, die glaubte, dass sein Tod eine Wiederbele-
bung der Republik erlauben würde. 

Zur Münzgeschichte 
Die Prägungen Caesars sind noch in der republika-
nischen Zeit verwurzelt. Obwohl Caesar selbst nie als 
Münzmeister amtierte, zeigen zahlreiche Münzen sei-
nen Namen und seine Propaganda. Dies beruht zum 
einen auf der Tatsache, dass Münzmeister, die er bei 

ihrer Wahl unterstützt hatte, sich dafür mit der Über-
nahme seiner Propaganda „bedankten“, zum anderen 
dass er als Imperator das Recht besaß, Münzen he-
rausgeben zu lassen, um seine Truppen zu bezahlen.  
Am 13. Februar 44 v. Chr. verlieh der Senat Caesar 
das Recht, Münzen mit seinem Porträt prägen zu las-
sen. In der römischen Welt war diese Ehre bisher 
noch nie verliehen worden. Dieses Beispiel machte 
Schule. Mit einer kurzen Übergangszeit während der 
Herrschaft des Augustus, sollten in den nächsten 
Jahrhunderten alle Herrscher ihre Münzen mit ihrem 
Porträt schmücken. 

Hinweise für Sammler 
Die Denare mit dem Porträt Caesars gehören zu den 
gesuchtesten Münzen der römischen Numismatik. 
Beim Kauf wird nur selten Wert darauf gelegt, ob 
diese Münzen wirklich unter Caesar geprägt wurden, 
also in der kurzen Zeit zwischen der Verleihung des 
Rechts, seinen Namen auf die Münzen zu setzen und 
seiner Ermordung. Während nur wenige Stücke in 
diese Zeitspanne fallen, wurde der Großteil der Por-
trätmünzen in den Monaten nach dem Tode Caesars 
geprägt.  
Der historisch interessierte Sammler, dem Porträt-
münzen Caesars zu teuer sind, sollte deshalb auf 
Münzen ohne sein Porträt zurückgreifen und sich da-
mit trösten, dass diese Stücke wirklich unter  Caesar 
geprägt wurden und damit Zeugnis seiner Politik 
und Geschichte sind. 

         Aurei und Goldquinare 
1.1 46. CAESAR COS ITER Verschleierte weibliche Büste n. r. /  

A HIRTIVS PR Lituus, Krug und Axt. 
Cr. 466/1. Syd. 1017-1018a.              2.000     5.000     8.000 

1.2 44. CAES DIC QVAR Kopf der Venus n. r. /  
COS QVINC in Lorbeerkranz. 
Cr. 481/1. Syd. 1021.                          2.000     5.000   10 .000 

  
1.3 45. C CAES DIC TER Büste der Victoria n. r. /  

L PLANC PR(AEF VRB) Krug.  
Cr. 475/1. Syd. 1019.                          2.000     4.000     8.000 

1.4 AV-Quinar. 45. C CAES DIC TER Büste der Victoria n. r. /  
L PLANC PR(AEF VRB) Krug. 
Cr. 475/1. Syd. 1020.                          1.800     5.000   10 .000 
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1.11 48-47. LII Weibliche Büste mit Eichenkranz n. r. /  

CAESAR Trophäe aus Rüstung, Schild und Trompete,  
im Feld r. Axt. 
Cr. 452/2. Syd. 1009.                             250        500        900 

1.12 48-47. LII Weibliche Büste mit Eichenkranz n. r. / 
CAESAR Trophäe, darunter gefangener Gallier.  
Cr. 452/4-5. Syd. 1010-11.                    250        500        900 

         Denare mit Porträt – zu Lebzeiten 

  
1.13 44. CAESAR DICT (IN) PERPETVO Verschleierter Kopf mit 

etruskischer Krone n. r. / C MARIDIANVS Venus mit 
Victoria und Schild auf Globus n. l. stehend. 
Cr. 480/15-16. Syd. 1067-1068.            600     2.000          LP 

1.14 44. CAESAR IM P M Kopf mit etruskischer Krone n. r., (im 
Feld Halbmond) / L AEMILIVS BVCA Venus mit Victoria und 
Szepter n. l. stehend. 
Cr. 480/4. Syd. 1060.                             500     3.000     6.000 

1.15 44. CAESAR DICT PERPETVO Kopf mit etruskischer Krone n. 
r. / L BVCA Caduceus und Fasces über Kreuz, r. Globus, 
darüber Hände im Handschlag l. Axt.  
Cr. 480/6. Syd. 1063.                             500     2.250          LP 

1.16 44. CAESAR DICT PERPETVO Kopf mit etruskischer Krone n. 
r. / L BVCA Venus mit Victoria und Szepter n. l. stehend. 
Cr. 480/8. Syd. 1061.                             500     1.750     3.000 

1.17 44. CAESAR DICT PERPETVO Kopf mit etruskischer Krone n. 
r. / L BVCA Venus mit Victoria und Szepter n. r. sitzend. 
Cr. 480/7. Syd. 1062.                             500     2.000     3.000 

  
1.18 44. CAESAR DICT QVART Kopf mit etruskischer Krone n. r., 

dahinter Lituus / M METTIVS Iuno Sospita mit Schild in 
Biga n. r. 
Cr. 480/2. Syd. 1057.                             800       2.500            LP

         Denare und Quinare ohne Porträt 
1.5 47. C CAESAR IMP COS ITER Büste der Venus n. r. / A 

ALLIENVS PROCOS Trinacrus n. l., den r. Fuß auf Prora, 
Triskelis in der l. Hand.  
Cr. 457/1. Syd. 1022.                             600     1.000     4.500 

  
1.6 46. COS TERT DICT ITER Kopf der Ceres n. r. / AVGVR PONT 

MAX Schöpfkelle, Wedel, Krug und Lituus, im Feld 
Buchstabe M oder D 
Cr. 467/1. Syd. 1023-24.                       200        500        900 

  
1.7 47-46. Kopf der Venus n. r. / CAESAR Aeneas n. l., auf der 

Schulter seinen Vater Anchises, auf der ausgestreck-
ten Rechten Palladium 
Cr. 458/1. Syd. 1013.                             250        500     1.000 

   
1.8 49-48. Elefant n. r. gehend, eine Schlange zertretend 

CAESAR / Opfergeräte 
Cr. 443/1. Syd. 1006.                             250        500     1.000 

1.9 46-45. Kopf der Venus n. r., dahinter Cupido / CAESAR 
Trophäe, darunter zwei Gefangene. 

Cr. 468/1. Syd. 1014.                             250        600        900 

  
1.10 46-45. Kopf der Venus n. l., davor Cupido und Lituus, 

dahinter Szepter / CAESAR Trophäe, darunter zwei 
Gefangene. 
Cr. 468/2. Syd. 1015.                             300        600     1.200
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1.19 44. CAESAR IMP Kopf mit etruskischer Krone n. r., im Feld 

Lituus und Kelle / M METTIVS Venus n. l. stehend mit 
Schild und Victoria, im Feld l. unterschiedliche 
Buchstaben. 
Cr. 480/3. Syd. 1056.                             500     1.750     3.000 

1.20 44. CAESAR IMP Kopf mit etruskischer Krone n. r., 
(dahinter Stern). / P SEPVLLIVS MACER Venus n. l. stehend 
mit Victoria und Szepter.  
Cr. 480/5. Syd. 1071.                             500     2.000     5.500 

   
1.21 44. CAESAR DICT PERPETVO Kopf mit etruskischer Krone n. 

r. / P SEPVLLIVS MACER  Venus n. l. stehend mit Victoria 
und Szepter. 
Cr. 480/9-11. Syd. 1072-1073.              500     1.750     3.000 

1.22 44. CAESAR DICT PERPETVO Verschleierter Kopf mit 
etruskischer Krone n. r. / P SEPVLLIVS MACER Venus n. l. 
stehend mit Victoria und Szepter. 
Cr. 480/12-14. Syd. 1074.                     500     1.750     3.000 

         Denare mit Porträt – postum 

1.23 43. M ANTON IMP (RPC) Kopf des Marcus Antonius n. r. / CAE -
SAR DIC Kopf mit etruskischer Krone n. r., dahinter Krug. 
Cr. 488/1-2. Syd. 1065-1066.                500     1.100     3.000 

1.24 44. CAESAR PARENS PATRIAE Verschleierter Kopf mit 
 etruskischer Krone n. r., im Feld Apex und Lituus /  
C COSSVTIVS MARIDIANVS AAA FF kreuzförmig angeordnet. 
Cr. 480/19. Syd. 1069.                           500     1.300     3.000 

1.25 43. Kopf mit etruskischer Krone n. r. / L FLAMINIVS IIII VIR 
Weibliche Gestalt mit Caduceus und Szepter n. l. stehend. 
Cr. 485/1. Syd. 1088.                             600     1.100     3.000 

1.26 42. Kopf mit etruskischer Krone n. r., davor Caduceus, 
dahinter Zweig / L LIVINEIVS REGVLVS Stier n. r. stürmend. 

Cr. 494/24. Syd. 1106.                           700     1.500     5.000 

  
1.27 42. Kopf mit etruskischer Krone n. r. / L MVSSIDIVS LONGVS 

Füllhorn auf Globus, l. Ruder, r. Caduceus und Apex. 
Cr. 494/39. Syd. 1096.                           500     2.000     4.000

1.28 44. CAESAR PARENS PATRIAE Verschleierter Kopf mit 
etruskischer Krone n. r. / P SEPVLLIVS MACER Desultor 
(Reiter) n. r. mit Peitsche, ein zweites Pferd am Zügel 
neben ihm, dahinter Kranz und Palmzweig. 
Cr. 480/20. Syd. 1075.                            LP          LP          LP 

1.29 40. Kopf mit etruskischer Krone n. r. / Q VOCONIVS VITVLVS 
Q DESIGN SC Kalb n. l. 
526/4. Syd. 1133.                                   700     3.000     5.000 

  
1.30 40. DIVI IVLI Kopf mit etruskischer Krone n. r., dahinter 

Lituus / Q VOCONIVS VITVLVS Kalb n. l. 
Cr. 526/2. Syd. 1132.                             700     2.000          LP 

1.31 40. (SC) Kopf mit etruskischer Krone n. r. / TI SEMPRONIVS 
GRACCVS Q DES(IG SC) Standarte, Adler, Pflug und Szepter 
Cr. 525/3-4. Syd. 1127-1129.                400     1.200     3.000 

         Bronze 

  
1.32 Dupondius(?), 45. CAESAR DIC TER Büste der Victoria n. r., 

(dahinter Stern) / C CLOVI PRAEF Behelmte Minerva mit 
Trophäe, Axt, Speer und Schild n. l. gehend, davor 
Schlange. 
Cr. 476/1. Syd. 1025-1026.                   120        250        600 

  
1.33 Sesterz(?). 38. CAESAR DIVI F Kopf des Octavian n. r. /  

DIVOS IVLIVS Kopf Caesars mit etruskischer Krone. 
Cr. 535/1. Syd. 1335.                             200        600     2.000
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 wissenschaftliche  Ausbildung mit mehr als 15 Jahren Erfahrung im Münzhandel. 
Als Chefin der FAMA GmbH arbeitet sie mit ihrem Team für Münzhandlungen, 
Museen und Münzstätten weltweit.  

Ursula Kampmann ist Trägerin des Vreneli-Preises, des Otto-Paul-Wenger-Preises 
und des Burnett Anderson Memorial Award for Excellence in Numismatic Writing.

Zur Bearbeiterin: Claudine Walther (geb. 1986) studierte in Mainz Alte Geschich-
te,  talienisch und Allgemeine Sprachwissenschaft. Schon während des Studiums 
war sie als HiWi am Institut für Alte Geschichte für die Numismatik zuständig. 
Nach dem Abschluss des Magister Artium 2015 wandte sie sich dem Münzhandel 
zu. Nach mehreren Praktika ist sie seit 2016 bei der Münzgalerie München 
 insbesondere für antike, aber auch mittelalterliche und altdeutsche Münzen 
 zuständig. 

Gedacht ist der Katalog als Hilfe für den Sammler. Übersichtlich geordnet, reich illustriert, 
gibt er mit seinen Bewertungen in „schön“, „sehr schön“ und „vorzüglich“ dem Anfänger 
und Fortgeschrittenen geldwerte Anhaltspunkte. Eine ausführliche Einleitung vermittelt die 
wichtigsten Grundlagen des Sammelns römischer Münzen und der römischen Geldgeschichte. 
Der Katalog ist nach Kaisern und ihren Familienangehörigen unterteilt, wobei jedem Kaiser 
seine Biographie, Informationen zur Münzgeschichte und  Hinweise für den Sammler – soweit 
nötig – vorausgeschickt werden. Beim  Katalog wurde auf weitgehende Vollständigkeit 
 geachtet. Als Grundlage diente das allgemein anerkannte wissenschaftliche  Standardwerk, 
der RIC (= Roman Imperial Coinage). Seine Ausführlichkeit und seine leichte Benutzbarkeit 
machen den „Kampmann“ zum unverzichtbaren Standardwerk.

Preis: 
45,– €


